Übungsaufgabe 2
1. Module
a. Erstellen Sie ein Modul welches die Funktionen des Taschenrechners Plus, Minus, Mal, Geteilt und Modulo beinhaltet.
b. Implementieren Sie das Modul in einer Datei und verwenden Sie jede Funktion einmal zum Testen.

2. Klassen
a. Erstellen Sie eine Klasse „Person“, mit den Variablen „name“, „vorname“, „alter“ und „geburtsdatum“.
b. Gestalten Sie einen Konstruktor, welcher „name“, „vorname“ und „geburtsdatum“ übergeben bekommt.
c. Setzten Sie die Variablen private und gestalten Sie Getter und Setter Funktion. Jedoch nur für die Variablen wo Sie es für sinnvoll erachten.
d. Schreiben Sie eine Funktion „aktualisieren“, welche das Alter aktualisieren soll anhand des aktuellen Kalendertages. Diese Funktion soll jedoch NICHT direkt auf das Alter zugreifen können und das Alter soll auch nicht öffentlich änderbar sein.
e. Schreiben Sie die gewissen Funktionen um, welche für die Ausgabe des Objektes benötigt werden, sodass beim Aufrufes einen Objekte vom Typ „Person“, „print(testperson)“, folgender Text erscheint, „Max Mustermann, 18 Jahre“.

3. Vererbung
a. Erstellen Sie 3 Klassen. Die Basis Klasse „Fahrzeug“ und die 2 abgeleiteten Klassen „Auto“ und „Flugzeug“.
b. „Fahrzeug“ soll als Variablen „fahrzeugtype“, „fahrtuechtig“ und „baujahr“ besitzen, sowie die Funktion „fortbewegen“ welche die Bewegungsart allgemein ausgibt.
c. Schreiben Sie Konstruktoren für alle 3 Klassen und wählen Sie die Übergabeparameter nach Ihrem Ermessen.
d. [bookmark: _GoBack]Überschreiben Sie in den abgeleiteten Klassen die Funktion „fortbewegen“, sodass diese spezifisch auf den jeweilen Fahrzeugtyp abgestimmt ist.
e. Schreiben Sie Getter und Setter Funktionen in Ihrem Ermessen.
f. Schreiben Sie die gewissen Funktionen um, welche für die Ausgabe des Objektes benötigt werden, sodass beim Aufrufes der Objekte „Das [fahrzeugtype] wurde [baujahr] gebaut und ist (nicht) fahrtuechtig.“ ausgegeben wird.
g. Erstellen Sie jeweils 1 Objekt vom „Auto“ und „Flugzeug“. Anschließend geben Sie das Objekt auf der Konsole aus.
